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SKS - Artikel für den 22. März 2024 

VERBANDSRUNDE 

Am vergangenen Sonntag brachte der 8. Spieltag der 
Verbandsrunde folgende Ergebnisse: 

Kantersieg gegen Schlusslicht 
Landesliga 2: SKS 1 – SF Conweiler 7,5:0,5 

Erstmalig in der Saison konnte die 1. Mannschaft des 
SKS mit allen Stammspielern auf einmal spielen. 
Dass es dazu noch zuhause gegen den Tabellen-
letzten - die Schachfreunde Conweiler - ging, schürte 
große Hoffnungen. 

Die Gäste waren leider nur zu sechst angereist, 
sodass Sebastian Bernhard und Claus Sauter ihre 
Kampfeslust nicht befriedigen konnten, der SKS beim 
Start der restlichen Partien aber bereits mit 2:0 in 
Führung lag. 

 
Bild: Sebastian beäugt das Geschehen 

Am Spitzenbrett fanden sich Benno Jaeschke und 
sein Gegner nach zahlreichen Abtäuschen zügig im 
Endspiel wieder, das jedoch keinem der beiden 
Spieler große Hoffnungen auf einen vollen Punkt 
machte. (2,5:0,5) 

Den ersten vollen Punkt holte Gert Schulz, der seinen 
Gegner mit den schwarzen Steinen positionell gefügig 
machte, und diese Kontrolle auch nicht mehr abgab. 
(3,5,5:0,5) 

Ein etwas überraschendes Ergebnis lieferte Andreas 
Jansen an Brett 3, nachdem er und sein Gegner bei 
eher ausgeglichenen Verhältnissen beide in Zeitnot 
kamen, die Partie dann aber in kurzer Zeit zu Andreas’ 
Gunsten entschieden war. (4,5:0,5) 

Jugendleiter Elmar Bahnmüller war mit deutlichem 
Vorteil aus der Eröffnung hervorgegangen, und 
konnte den vollen Punkt rechtzeitig einfahren, um 
später noch dem Fußballspiel im Stadion beiwohnen 
zu können. (5,5:0,5) 

Felix Jaeschkes Gegner an Brett 2 hatte darauf 
spekuliert, mit einer sehr selten gespielten, aber auch 
fragwürdigen Eröffnung davon zu kommen. Dieses 
Experiment ging zwar gehörig daneben, aber Felix 
brauchte einen Aussetzer seines Gegners kurz vor 

der Zeitkontrolle, um dessen trostlose Stellung 
endgültig aufbrechen zu können. (6,5:0,5) 

Deutlich schwerer tat sich Jan Greulich, der an Brett 
6 aus der Eröffnung heraus praktisch schon auf 
Gewinn stand, dann aber den roten Faden zur Gänze 
aus den Händen gab. Vermutlich mit der Wendung 
der Ereignisse überfordert, tat Jans Gegner es ihm 
aber gleich. Ein zweites Mal ließ sich Jan nicht bitten, 
sondern führte das Endspiel auf einem knappen Pfad 
nach etwa sechs Stunden Spielzeit in heimische 
Gewässer.  

Endstand: 7,5:0,5 

Dieser (etwas zu hoch ausgefallene) Kantersieg war 
zwar eine Wohltat für die Mannschaftsseele, am Platz 
in der Tabelle änderte sich aber nichts. Mit 11:5 
Punkten belegt die Erste weiter Platz 3. 

Klassenverbleib endgültig gesichert 
Landesliga 1: SKS 2 – SC Dielheim 6:2 

Auch unsere Zweite empfing im Parallelkampf den 
Tabellenletzten. Die Gäste aus Dielheim benötigten 
unbedingt einen Sieg, um noch eine Chance auf den 
Klassenerhalt zu haben. 

 
Bild: Grübeln an den hinteren … 

 
… und vorderen Brettern der Zweiten  
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Nach anfänglichem Abtasten in der Eröffnung ging es 
dann richtig schnell rund: Dr. Bodo-Falk Hoffmann, 
Viktor Wall und Waldemar Höhler gewannen in 
schöner Regelmäßigkeit, ebenso am Spitzenbrett 
Stefan Röschlein. „Zwischendurch“ konnte Dielheim 
zwei Mal verkürzen. 4:2 für uns. 

 
Bild: Ein Schwenk durch den Spielsaal der Zweiten … 

Bei diesem Stand fehlte noch ein halbes Pünktchen, 
um die Sache endgültig klarzumachen. Das gelang 
eindrucksvoll. Andreas Fangerau und Jörg Manske 
übererfüllten das Soll! Beide gewannen souverän und 
sorgten damit für den umjubelten 6:2-Endstand. Der 
Klassenerhalt nach 0:8-Saisonstart war gesichert! 
Mehr noch: Mit 8:8 Punkten liegt die Zweite auf Platz 
4 der Tabelle! 

Vizemeisterschaft unter Dach und Fach 
Kreisklasse A: SKS 3 – SF N‘steinach 4:4 

Das Heimspiel unserer Dritten gegen die Gäste aus 
dem Neckartal hatte Endspielcharakter im Kampf um 
die Vizemeisterschaft.  

Die Ausgangslage war eindeutig: Bei drei Punkten 
Vorsprung genügte ein 4:4, um alles klarzumachen. 

Das gelang auch, aber es war ein hartes Stück Arbeit. 

 
Bild: Eröffnungsphase an den hinteren Brettern … 

 
… und an den umlagerten Spitzenbrettern 

Hier eine Zusammenfassung von Jan Bergmeier: 

Zur vorletzten Verbandsrunde empfing die 3. 
Mannschaft den Drittplatzierten der Kreisklasse A, die 
SF Neckarsteinach. Ein Manschaftsremis reichte, um 
den 2. Platz vorzeitig zu sichern und entsprechend 
motiviert ging unsere Mannschaft in das Turnier. 

Zu Beginn sahen alle Spiele ziemlich ausgeglichen 
aus. Dann eroberte Gerhard Halli auf Brett 1 einen 
Bauern. Danach sah sein Spiel sehr vielversprechend 
aus. Ein Punkt für Sandhausen? Leider nicht, denn 
trotz des Mehrbauern ließ Gerhard leider einen 
Königsangriff zu, der zu seinem Verderben führte. So 
ging Neckarsteinach in Führung. 0:1 

Auf Brett 8 war ein wildes Hin und Her zu sehen. Erst 
führte unser Youngster Artur Rafikov mit einer Figur 
gegen 3 Bauern. Dann hatte er 2 Leichtfiguren gegen 
Turm und Bauer und stand auf Gewinn. Doch dann 
musste er seinen Springer geben und geriet in 
Nachteil. Trotzdem gab er nicht auf, was sich 
schließlich auszahlte. Er attackierte den König, sein 
Gegner verlor immer mehr die Kontrolle und machte 
den entscheidenden Fehler. Sieg für Artur! 1:1 

Dieter Scheidet auf Brett 6 überrumpelte seinen 
Kontrahenten. Durch sein aktives Spiel klaute er die 
Dame seines Gegners. Dieser spielte dann zwar noch 
einige Züge weiter und versuchte noch, seinen 
Freibauern zu einer Dame zu verwandeln, aber eine 
Dame mehr ist eben eine Dame mehr! Dieter zog das 
konsequent durch und holte die Führung! 2:1 

Ausgeglichen bis zum Schluss endet die Partie auf 
Brett 5. Dominik Misera ließ nichts anbrennen, konnte 
sich jedoch auch keinen Vorteil erspielten. So endete 
seine Partie Unentschieden. 2,5:1,5 

 
Panoramablick in den Spielsaal 

Thorsten Föhringer, der das 7. Brett besetzte, 
verkalkulierte sich mit seinem Angriff und verlor im 
Mittelspiel einen Bauern. Beim weiteren Versuch, dies 
auszugleichen, ging leider noch ein zweiter Bauer 
hops. Sein Gegner wusste auch, wie man so etwas 
weiterspielt und tauschte alle Figuren ab, sodass er 
im Turmendspiel keine Chance mehr hatte. 2,5:2,5 

Trotz mehrerer Angriffe auf den gegnerischen König 
konnte Erwin Bauer auf Brett 2 nicht durch die 
Verteidigung seines Gegners dringen. Andererseits 
drohte ihm aber auch nicht wirklich Gefahr. Nachdem 
Erwin seine Angriffe einstellen musste, einigten sich 
die beiden Kontrahenten auf Remis. 3:3 

Bei Jan Bergmeier auf Brett 4 sah es am Anfang doch 
sehr vielversprechend aus. Er spielt aggressiv auf 
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den gegnerischen König. Aber wie auf Brett 2 war das 
defensive Spiel des Gegners nicht von schlechten 
Eltern. Nachdem der erste Ansturm von Jan gestoppt 
wurde, begann der Neckarsteinacher einen Gegen-
angriff, der wiederum von Jan aufgehalten wurde. 

Bei Till Janke auf Brett 3 wurden nur Drohungen 
ausgetauscht, aber irgendwie keine Figuren. Der 
einzige Bauerntausch wurde im 15. Zug durchgeführt. 
Auf dem Brett war die Spannung zu sehen und jeder 
der Spieler wartete auf einen Fehler des Anderen. 

In Anbetracht der drohenden Zeitnot (bei Jan waren 
es noch ca. 20 Minuten für 15 Züge und bei Till sah 
es noch schlechter aus) gaben beide Spieler ihre 
Partie remis. Endstand 4:4 

Mit 13:3 Punkten ist die Dritte bereits Vizemeister! 

BLITZMEISTERSCHAFT 4. RUNDE 

Nach dem eher geringen Zuspruch vor einer Woche 
ging es am vergangenen Freitag wieder hoch her in 
unseren Vereinsräumen, denn gleich 13 Teilnehmer 
wollten beim Kampf um den Tagessieg mitmischen. 

Wegen der ungeraden Teilnehmerzahl mussten 13 
Runden gespielt werden, es wurde ein langer Abend.  

Den längsten Atem hatte diesmal Thomas Pritz, der 
sich mit 10,5 Punkten den ersten Platz sicherte. Einen 
Punkt dahinter kam Stefan Röschlein (9,5 Punkte) als 
Zweiter ins Ziel, Dritter wurden gemeinsam Sebastian 
Bernhard und Hans-Peter Stumpf mit je 8,5 Punkten. 

In der Gesamtwertung führt nun Thomas Pritz mit 53 
Punkten vor Claus Sauter (50) und Till Janke (29,5). 

JUGENDSCHACH 

Letztes Training vor der Osterpause 

Heute ab 18:00 Uhr wird nochmals intensiv für die 
Diplomprüfungen trainiert. Haut rein! 

Trainingspause während der Osterferien  

Bitte dran denken! Nächste und übernächste Woche 
findet wegen der Osterferien KEIN Jugendtraining 
statt! Trainingsbeginn ist wieder am 12. April. 

TERMINE 

22. März 2024 
18:00 Diplomtraining 
20:00 Erwachsene 

29. März 2024 
KEIN Jugendtraining 

05. April 2024 
KEIN Jugendtraining 
20:00 Erwachsene 

12. April 2024 

18:00 Jugendsimultan 
20:00 Bezirksmeisterschaft 6. Runde 

19. April 2024 

18:00 Diplomtraining/Englisch 
20:30 Blitzmeisterschaft 5. Runde 

21. April 2024 
10:00 SK Durlach – SKS 1 
10:00 SKS 2 – SF Bad Mergentheim 3 
09:00 SV Walldorf 5 – SKS 3 

26. April 2024 

18:00 Diplomtraining/Caro-Kann 

03. Mai 2024 
20:00 Bezirksmeisterschaft 7. Runde 

05. Juli 2024 
20:00 JHV 

06. September 
Ferienprogramm 

21. September 
Grillfest 

HOMEPAGE 

Schaut mal auf unserer Homepage vorbei: 

https://www.sk-sandhausen.de/ 

Dort findet Ihr neben der elektronischen Version die-
ses Artikels auch alles andere Wissenswerte rund um 
den SKS. Unbedingt mal reinschauen! 

STELLUNG DER WOCHE (NR. 318) 

 

Martorelli – Antunes, Reggio Emilia 1986 

Weiß zog soeben 1. Td5-d7. War das der Gewinnzug? 

Lösung Nr. 317: 

Mit 1. …Tb2-b1+ macht Schwarz Platz für die Dame! 
2. Tg1xb1 (oder 2. Lc2xb1) Dh3-c3+ 3. Tb2 Dxb2 matt. 


